Shockheaded Peter

Junk-Opera von Julian Crouch/Phelim McDermott, nach „Der Struwwelpeter“ von Dr. Heinrich Hoffmann. Musik von Martin Jacques („The Tiger Lillies)

...In der Summe ergibt das einen spannenden Bilderbogen und einen irrwitzigen, manchmal nostalgisch anmutenden, hoch poetischen Theaterabend mit hinreißenden Schauspielern in einer Vielzahl von Rollen: Richard Putzinger als Theaterfaktotum mit dämonischer Lache und herrlichen Sabotageakten. Peter Reisser als betörende, wenn auch ein wenig zickige Sirene. Ulrich Kielhorn und Andrea Köhlrer als pausbäckiges Elternpaar zwischen größter Sehnsucht und tiefster Verzweiflung. Eva Rodekirchen ganz allerliebst als Suppenkaspar, Paulinchen und mordender Hase. Prächtig auch die Musiker Andreas Dziuk, Gary Todd und Margit Wöhrle, die nicht nur fantastisch den bittersüßen Ton treffen, das rumpelnde, keckernde Tempo vorgeben, die Melodien traumverloren schräg intonieren, sondern auch furchtlos ins Bühnengeschehen eingreifen. Die Musik geht ins Ohr, die Nachtgeschichten streifen in berückendenBildern unser Herz. Es ist sinnliches Theater durch und durch. "Seht! Staunt!", ruft der Conferencier zu Beginn. Wir fügen hinzu: Zittert! Bangt! Lacht! Lasst Euch umgarnen, berauschen, entzücken.
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